
Technisches Regelwerk: 

Planungsinstrument: 
Bei innerstädtischen Straßen besteht bei begrenzter Flächenverfügbarkeit und geringem Lkw-Anteil zu deren 
besseren Nutzung die Möglichkeit des Einsatzes schmaler, von Pkw zweistreifig, von Lkw einstreifig 
befahrbarer Fahrbahnen in Kombination mit Radverkehrsanlagen.  
Dies ermöglicht einen überwiegend zweistreifigen Verkehrsablauf des Kfz-Verkehrs in Verbindung mit der 
Schaffung eines Angebots für den Radverkehr. In Situationen mit Lkw werden Einschränkungen in der 
Nutzung (nur einstreifiges Fahren oder Mitbenutzen des Angebotsstreifens) in Kauf genommen. Beide 
Verkehrsarten erfahren geringfügige Abstriche an die „Vollwertigkeit“ ihres Verkehrsraums.  

Ds.Nr. 3498/2014-2020 / Anlage 2  

Querschnitte mit überbreiten einstreifigen Richtungsfahrbahnen 
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